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guten Wein ; iſt er naß und kühl , ſo wird er
lauer werden, wie gut auch die vorige Witte⸗

rung igeweſen iſt .

Oktober .

dan uit Wie in dieſem Monat die Witterung iſt , wird
zu ſie auch im März ſein . Iſt dieſer Monat kalt ,

Aichſſo gibts im folgenden Jahr wenig Raupen . Um
Gallustag erwartet man noch einen Nachſommer .

ul et Wenn Gallus den Butten trägt , iſts ein bös

Zeichen für den Wein . So die Eichbäume viel
1 Eicheln tragen und das Laub nicht gern von den
Rü' 0 Bäumen fällt , folgt ein kalter Winter . Um dieſe
Ai Zeit ſoll man die Raupenneſter verbrennen .

W5Wenn die Schaafe ſich Abends nicht gerne heim⸗

treiben laſſen , die Vögel nieder auf die Erde
fliegen , und die Tauben ſich baden , ſo bedeutet

es Schnee oder Regen . Wenn die wilden Gänſe
ein Ackerland ſuchen , ſo iſt der Winter nahe .

Wenn der Rauch nicht aus dem Haus will , ſo
negs iſt Schnee oder Regenwetter vorhanden . Vier⸗

zebn Tage nach St . Gallentag gibt es gemeinig⸗
lich noch Sommerwetter . Setz um dieſe Zeit

allerlei Obſtbäume , drei oder vier Tage vor oder
nach dem Neulicht . Um dieſe Zeit gibt das
Gras dem Vieh keine Kraft mehr .

No vember .

Wenn es in dieſem Monat donnert , ſoll das
Getreide wohl gerathen . Iſts am St . Martins⸗

tag trüb , ſo wird ein leidlicher , iſt es aber hell ,
ein kalter Winter erfolgen . Wäſſert man im

Wintermonat die Wieſen nicht , ſo gibts wenig
Heu . Fällt das Laub von den Bäumen nicht vor
Martini ab , ſo hat man einen kalten Winter zu
erwarten . Am Allerheiligentag einen Spahn aus

eeinem Buchbaum gehauen , iſt er trocken , ſo be⸗

deutets einen warmen , und iſt er naß , einen kal⸗

ten Winter . Nach Martini ſcherzt der Winter
nicht . Wenn die Gäns auf Martini im Trock⸗
nen gehen , ſo gehen ſie auf Weihnachten im
Pfuhl . Wenn in dieſem Monat die Waſſer ſtei⸗
gen , ſo geſchieht dergleichen alle folgende Mo⸗
nate , und iſt ein naſſer Sommer und groß Ge⸗
wäſſer zu fürchten . Nach Allerheiligentag folgt
gemeiniglich feucht Wetter . Wie der Wolfs⸗
monat wittert , ſo wird auch der Chriſtmonat
und März thun . Der 2aſte November gibt An⸗

zeige vom folgenden Jahr , wie auch der 25ſte
Jänner und 26ſte Hornung .

Dezember .
Donnerts in dieſem Monat , ſo bedeutets viel

Regen und Wind , und wird der Saamen vom
Brenner verderbt . Iſt es an den Weihnachts⸗
feiertagen windig , ſollen die Bäume folgendes
Jahr viel Obſt tragen. Grüne Weihnachten, weiße
Oſtern . Im Dezember trocken und eingefroren ,
macht , daß der Weinſtock mehr Kälte vertragen
kann , als ein Fichtbaum . Wenn es um Weih⸗
nachten iſt feucht und naß , ſo gibts leere Spei⸗

cher und leere Faß . St . Lutzen macht den Tag

ſtutzen . Wenn in der Chriſtnacht die Weine in
den Fäſſern gähren , ſo bedeutet es ein gutes
Weinjahr . Das Holz in den zwei letzten Tagen

gefällt , iſt gar dauerhaft . Der Chriſttag auf ei⸗

nen Sonntag fallend bringt einen weichen Win⸗

ter , naſſen Frühling und windigen Sommer
und Herbſt ,
auf einen Montag , einen gemeinen Winter ,

Dienſtag , einen guten Sommer ,
Mittwoch , einen harten Winter ,

Donnerſtag , einen guten Sommer ,

Freitag , einen ſchlechten Sommer ,

Samſtag , einen langweiligen Winter .

Tabelle zur Verwandlung der Kronenthaler in Gulden .

güick. fl. kr . Stück. fl. kr. Stück. fl. kr. Stück . fl. kr. Stück . fl. kr, Stück, fl. kr.] Stück . fl. K
8 2 42 43 35. 625 70. 39 105. 18 52 140. 24 65 175. 30] 78 210. 36 91 245 . 24

25 . 24 14 37. 48 27 72. 540 40 108. — 53 143. 6 60 178. 12 79 213. 18 92 248. 6

3 8. 6 15 40. 30 28 75. 36 41 110. 42] 54 145. 48 67 180. 54 80 216 . — 93 251 . 48

4 10. 48 16 43. 12 29 78. 18 42 113. 24] 55 148. 30 68 183. 36 81 218. 42] 94 253. 30

5 13. 30] 17 46. 54 30 81. — 43 116. 656 151. 12] 69 186. 18 82 221. 24 95 256. 12

6 16. 12 18 48. 36 31 83. 42] 44 118. 48 57 153. 54 70 189. — 83 224. 6 36 259. 54

7 18. 54 19 51. 18 32 686. 24] 46 121. 30 58 156 . 36 71 191. 42 84 226. 48 97 261 . 12

8 21. 36 20 64. — 33 89. 6 40 124. 12 659 159. 18 72 194. 24 85 229 . 30 98 264. 46

9 24. 18 21 56. 42 34 91. 48 47/ 12 . 54 60 162. — 73 197 . 6 86 232. 12 99 267. 48

10 27. — 22 609. 24 35 94. 300 48 129. 36 61 164. 42] 74 199. 48 87 234. 54 100 270. —

11 29. 42 23 62. 6 36 97. 12 49 132. 18 62 167. 24 75 202. 30 28 237 . 36 200 340 . —

12 32. 24 24 64. 4837 99. 54 50 135. — 63 170. 6 76 205 . 12] 89 240 . 18 300 810 .
25 67. 30] 38 102. 361 51 137. 421 64 172. 43] 77 207. 54 90 243. —400 1080 .
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